
Vom 9.-10. Mai fand in der Ev. Akademie Tutzing eine Tagung mit dem Titel: 
„Beteiligen! Psychisch Kranke und die Welt der Arbeit“ statt. Mit dabei fünf 
Studierende aus Bachelor- und Masterstudiengängen in Begleitung von  Prof. 
Dr. Maria Ohling. In zahlreichen Vorträgen sowie Gesprächen wurde erörtert 
und diskutiert, was „Arbeit“ ausmacht und welche Möglichkeiten es für 
psychisch erkrankte Menschen gibt, in Arbeit zu bleiben bzw. eine geeignete 
Tätigkeit aufzunehmen. Ein Beispiel für ein ungewöhnliches Angebot stellt ein 
Theateratelier in München da, das als Begegnungsstätte zahlreiche 
Gelegenheiten bereithält, sich kreativ auszutauschen und sich eine 
sinngebende Tagesstruktur mit Hilfe von Maskenbau, Theater, Musik usw. zu 
geben. Die Studierenden erlebten die Tagung allesamt als gewinnbringend für 
ihr Studium. 

 

 


